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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Neuhütten-Wiesthal : TSV Karlstadt II 
Freitag, 08.04.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Bartholme für den TSV Karlstadt II in der 
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Karlstadt II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TSV Neuhütten-Wiesthal. 4 Stunden lang wurde
am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Bartholme / Kübert den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kißner / Müller gegen Reuter / Michler hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bartholme / Kübert wurden anschließend Kunkel
/ Englert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:1-Sieg von Wirzberger / Englert gegen Evert
/ Wilhelm ging nur Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Klaus Kißner bekam es nun mit Matthias Reuter zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Klaus Kißner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Kißner zu Ende ging. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Adalbert Kunkel über die 1:3-Niederlage gegen Jens Bartholme hinweggetröstet
werden musste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Beim 3:0 gegen Mike Evert fand Herbert Müller dagegen von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Keine Chancen hatte Udo Wirzberger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Rudolf Kübert. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Der Start in die Partie hätte für Egon Englert besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Timon Wilhelm noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Steffen Englert
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Johannes Michler. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Klaus Kißner hatte wenig später gegen Jens Bartholme bei seinem 0:3
wenig zu bestellen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Matthias Reuter war der Gastgeber
Adalbert Kunkel. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kunkel endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Herbert
Müller seinem Gegner Rudolf Kübert letztlich beim 6:11, 13:11, 7:11, 8:11 nicht gefährlich sein. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Udo
Wirzberger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mike Evert. Mit 3:1 hatte Egon Englert im Doppel
gegen Johannes Michler indes die Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen Englert
seinen Gegner Timon Wilhelm beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Mit 1:3 verloren wiederum Kißner / Müller ihre Partie gegen Bartholme /
Kübert. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Neuhütten-Wiesthal die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 9:11 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Karlstadt II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Neuhütten-Wiesthal

Doppel: Kißner / Müller 0:2, Kunkel / Englert 0:1, Wirzberger / Englert 1:0 
Einzel: K. Kißner 1:1, A. Kunkel 1:1, H. Müller 1:1, U. Wirzberger 0:2, E. Englert 2:0, S. Englert 1:1 

 TSV Karlstadt II
Doppel: Bartholme / Kübert 2:0, Reuter / Michler 1:0, Evert / Wilhelm 0:1 
Einzel: J. Bartholme 2:0, M. Reuter 0:2, R. Kübert 2:0, M. Evert 1:1, J. Michler 1:1, T. Wilhelm 0:2


